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Die Lö ung CoPlanner li fere Pla­
nung elemente, multidimen ionale 
Ad hoc-Analysen, owie ein au a­
gekräftiges Bericht we en. Module 
wie Management- und legale Kon-
olidierung ergänzten die Palette. 

Die offene Entwicklungsumgebung 
mache Programmierkenntnisse hin­

fällig und erleichtere individuelle 
Anpassungen Die Funktionen von 
CoPlanner erstreckten ich von der 
Erfolgs-, Bilanz- und Finanzplanung, 
bis hin zu Liquidität management, 
Kennzahlensteuerung sowie einem 
Frühwarn y tem. CoPlanner beruhe 
auf erprobten Standardmodulen, die 
standardisierte Prozesse abbildeten 
und ich bei Bedarf spezifisch anpas­
sen ließen. 

Anwender profitierten bei beiden 
Lö ungen vom orgehensmodell und 
einer individuellen Architektur-Bera­
tung. pmüne begleite nternehmen 
von der Auswahl, über die Konzeption 
und msetzung bis hin zum laufen­
den Betrieb der Lösungen. 

smartPM.solutions koppelt 
Planung und Konsolidierung 
smartP!Vlsolutions bietet einen durch­
gängig integrierten An atz für nter-
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nehmensplanung, Anal e, Bericht -
wesen, Forecasting und Conn·olling. 
Die Lösung aufBasi der oftware von 
Unit4 Prevero verbe ert laut Anbieter 
Entscheidungs- und Steuerungspro­
zesse und bildet branchenspezifische 
Anforderungen im Hinblick auf Pro­
zes e, Inhalte und Funktionen ab. Der 
Regelkrei der nterneh.menssteue­
rung reicht von der sn·ategischen und 
Mittelfri t-Planung, über Budgetie­
rung, Bericht we en, Abweichw1g -
analysen, Maßnahmenmanagement 
bi hin zu Foreca ts. Strategische 
Maßnahmen, Projekte und nter­
nehmensziele lassen ich individuell 
definieren. Erfasst werden nicht nur 
die ver chiedenen Planw1gshorlzonte 
(kurz-, mittel- und langfri tig), an­
dern auch alle Typen von Planung. 

Die wichtigsten Funktionen 
umfa sen die Bottom- p und die 
Top-Down-Planung, die Personal-, 
Kostenstellen- und Investitionspla­
nung, zenario-Rechnungen, rollie­
rende Forecasts sowie eine multi­
dimensionale Betrachtungsweise. 

Anwender lobten die Seif- ervice 
Funktionalität sowie den modulare 
und progranmlierfreien Aufbau des 
Tools für eine maximale Individuali-

Consolidatlon process 
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sierung: Die einzelnen oftware-Mo­
dule ließen ich beliebig miteinander 
verbinden tmd nach Kundenwun eh 
modellieren. Fachanwendern köm1-
ten die dafür nötigen Aufgaben un­
abhängig von der IT-Abteilung aus­
führen. 

Konzerne könnten bereits in der 
Planung die Rahmenbedingungen 
für die Kon olidierung fe tlegen und 
bestimmen, welche Teilpläne oder 
welche Gesellschaften konsolidiert 
werden, wo Ben·äge nicht aufaddiert, 
andern eliminiert werden, da sie 

aus Konzernsicht nach dem Einheits­
prinzip behandelt werden. Weitere 
Funktionen des Konsolidienmgs-Mo­
dul seien die freie Zuordnung von 
Tochtergesellschaftskonten inner­
halb des Konzernkontenplan , der 
integrierte Prozess zw· orbereitw1g 
der Intercompany- bstimmungen 
owie der Konsolidierung -Workflow 

mit individuellen Statu über ichten. 
Der automatisierte Datenimport aus 
unterschiedlichen Vor y temen owie 
die online Datenbereitstellung stelle 
sicher, da die Daten Plausibilitäts­
prüfungen standhalten. Für die An­
wender entstehe ein Single Point of 
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smartPM.so/utions bildet den Regelkreis der Unternehmenssteuerung von der strategischen und Mittelfrist-Planung über 

Budgetierung, Berichtswesen,Abweichungsanalysen, Maßnahmenmanagement bis hin zu Forecasts ab. 

Quelle: smartPM.solutions GmbH 

12 !S�,P.21"(: 6/2019 www.isreport.de 




